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„FROHE WEIHNACHTEN“
...wünsche ich Ihnen/Euch schon heute! Ausgewählten Menschen, mit denen 
ich in  den letzten Jahren beruflich oder privat  tun hatte (z.B.  Kollegen, 
Klienten oder Freunde)  möchte ich einen kleinen Einblick ins auslaufende 
Jahr geben. „Das Persönlichste ist das Allgemeinste“ hat Carl Rogers einmal 
gesagt. Vielleicht gibt es Erfahrungen und Empfindungen, die manche teilen.

Es gibt Momente in unserem Leben, da stehen wir am Scheideweg. Und es 
gibt  Menschen,  die  schrecken  vor  nichts  zurück.  Moralische  Integrität 
gehört nicht zu ihren obersten Werten. Das erschreckt uns natürlich umso 
mehr, je näher wir ihnen sind. „Des Menschen Feinde werden seine eigenen 
Hausgenossen sein“, steht schon in der Bibel (Matthäus 10, 36). Das kann zu 
brutalst möglichen Erlebnissen führen, die wir niemand wünschen. Doch es 
gibt auch „sekundäre Verluste“,  die fast noch schlimmer wiegen. Gemeint 
sind diejenigen,  die uns ausgerechnet in unseren schwersten Stunden die 
Freundschaft und Solidarität versagen und sich verabschieden, wenn wir sie 
am nötigsten brauchen. Sie tun dann so, als ob sie niemals mit uns zu tun 
gehabt haben. Das muss man dann erst mal verdauen, besonders wenn man 
eigentlich alle Kraft zur primären Trauerarbeit und Überlebensbewältigung 
braucht. In solchen Momenten kann es existentiell werden, wo wir auf einer 
Brücke stehen und weder weiter wissen noch können. Doch wenn uns der 
Glaube am Leben hält und wir tiefe Täler durchwandert haben, fühlen wir 
uns wie neu geboren. Es können sich dann veränderte Menschenbilder und 
neue Wahrnehmungen auf unsere Gesellschaft ergeben. Es gibt dann nicht 
mehr viel, was uns noch schrecken kann. Und es gibt oft auch Menschen, die 
an Bedeutung gewinnen. Wahre Freunde kommen, wenn der Rest der Welt 
geht. Anno 2010 war für mich so etwas wie das Jahr Null. Ich freue mich 
auf die Zukunft. Trotz aller Schatten kann ich die Sonne noch erkennen...
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„Göttliche Rhetorik -
 

...brillant berühren mit gutem Gewissen“ – so heißt mein neues Buch, gerade 
druckfrisch aus der Druckerei gekommen. Braucht die Welt noch ein Werk 
über Rhetorik? Die Antwort kam mir auf Hochschul-Seminaren, die ich zu 
diesem Thema zu geben hatte. Ich fand nichts, was ich meinen Studenten 
wirklich empfehlen konnte. Auf dem Markt gibt es auf der einen Seite jede 
Menge billiger Pocket-Büchlein mit Titeln, die in „30 Minuten“ versprechen, 
die wichtigste Schlüsselkompetenz im Berufsleben zu vermitteln.  Auf der 
anderen Seite  dominieren Negativ-Titel  wie  z.B.  „Manipulationstechniken“, 
„Schwarze Rhetorik“,  „Die Kunst der skrupellosen Manipulation“ oder auch 
„Satanische  Verhandlungskunst“.  Die  vielen  Bestseller  versprechen  „gute 
Geschäfte“ und erfreuen sich ja offenbar einer blühenden Nachfrage. Mein 
Buch gibt eine gesellschaftskritische Antwort auf diese „Gegenwartkultur“. 
Denn in der Antike war Rhetorik eine Göttin und lange Zeit die Königin der 
Wissenschaften, bevor sie insbesondere in Deutschland missbraucht wurde. 
Göttliche  Rhetorik  will  Menschen  nicht  einschüchtern,  sondern  ermutigen 
und zum Leben erwecken, um die Welt ein wenig positiver zu hinterlassen, 
wenn wir eines Tages wieder gehen müssen. Nebenbei gibt es die Chance, 
einen Master in Rhetorik zu erwerben – dank eines intensiven Trainings in 50 
Übungen auf 350 Seiten (Inhaltsverzeichnis auf den Journalseiten 3+4).  

Vielleicht ist das Buch ein schönes  Weihnachtsgeschenk? Im Laden kostet 
es 25 Euro, „sensor-journal“-Leser können es zum Vorzugspreis von 20 Euro 
unter  mail@sensor-zukunftscoaching.de bestellen.  In  den  letzten  Jahren 
habe ich viele Bücher „zwangsbeglückend“ verschenkt. Das geht nicht mehr. 
Angesichts der mangelnden Nachfrage muss der Verlag „Über den Wolken“ 
zum 1.1.11 schließen. Den Restbestand gibt es, so lange der Vorrat reicht. 
Ferner biete ich im Frühling im Herzen von Berlin einen Workshop „Positive 
Rhetorik“ zur Vertiefung an (Infos unter  www.sensor-zukunftscoaching.de).
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dieiligten war es eine nachhaltige Erfahrung. Unten das Abschiedsbild der mutigen 
Trauerreisenden des Seminars...
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